
WAHLPFLICHTMODUL 

ALLEINERZIEHEND HAND IN HAND

Q&A 

Allgemeines
Wer kann sich zum Modul anmelden?
Studierende ZHAW, Departement Gesundheit, alle Studiengänge, alle Semester
Wer wird unterstützt?
Alleinerziehende im Raum Winterthur und Zürich mit Kindern im Alter von 0-5 Jahren
Wie viele ECTS können erworben werden?
Zwischen 2-3 ECTS, je nachdem wie viele Stunden Sie die Familie unterstützt haben. 
15 Stunden sind für die Vorbereitung (Theorie, Kennenlernen) und Gespräche einberechnet.
Wie gross ist der Aufwand?
Sie unterstützen die Familie ca. 1.5 Stunden pro Woche. Dies ist jedoch flexibel gestaltbar. 
Zudem gibt es drei Theorieinputs, bei dem Sie sich mit den anderen Studierenden 
austauschen können. Diese finden online statt. Am Anfang und am Schluss gibt es ein 
Gespräch mit allen Beteiligten. Je mehr Stunden Sie leisten, desto mehr ECTS bekommen Sie 
(maximal 3).

In Zusammenarbeit mit:



WAHLPFLICHTMODUL 

ALLEINERZIEHEND HAND IN HAND

Q&A 

Allgemeines
Welche Unterstützung wird erwartet?
Je nach Bedarf, Kinderhüte, Haushalt, Einkaufen, Administratives.
Wo erhalte ich Unterstützung bei Herausforderungen?
Wende dich an Moira Trüb (+41 77 414 57 73), Marion Huber (+41 76 570 36 77) oder Gaby 
Hasenberg (+41 79 938 24 18).
Was muss abgegeben werden?
Kurzreflexion (wird nach jedem Einsatz ausgefüllt) und am Ende Schlussreflexion auf Moodle.
Wie lange muss ich mindestens teilnehmen?
Wir hoffen auf eine Teilnahme für mindestens 6 Monate, falls dies aus unvorhersehbaren 
Gründen (Praktikum, Job etc.) nicht geht, werden wir gemeinsam eine Lösung finden.
Wie wird sichergestellt, dass wir bei den Alleinerziehenden „sicher“ sind?
Mit allen Alleinerziehenden wird vor dem ersten Einsatz ein Videocall gemacht. Vor dem 
ersten Einsatz teilen die Studierenden im WhatsApp Gruppenchat ihren Standort und geben 
in den ersten 30 Minuten Bescheid, ob soweit alles in Ordnung ist.

In Zusammenarbeit mit:





Ablauf im Detail
Sie melden sich für das Modul per E-Mail an. Wir suchen ein passendes Match für Sie und kontaktieren Sie wiederum per Mail, um ein 

online Gespräch zu dritt abzumachen (2 Studierende und Projektmitglied). Nach dem ersten Kennenlernen untereinander werden Sie 

einer alleinerziehenden Person zugeteilt. Sie teilen in der WhatsApp Gruppe vor dem ersten Besuch die Adresse und Zeit ihres 

Besuchs. Nach spätestens 30 Minuten geben Sie in der Gruppe Rückmeldung, wie sie sich fühlen. Zu dritt treffen Sie sich für ein 

Kennenlerngespräch, füllen das Zusammenarbeitsdokument aus und klären, wann sie jeweils zur Familie gehen. Es erfolgt eine 

Rückmeldung von beiden Seiten an das Projektteam, ob die Zusammenarbeit zu Stande kommt. Ab diesem Zeitpunkt gehen sie alleine 

oder zu zweit in die Familie und unterstützen bei den zuvor abgeklärten Aufgaben (die ersten 3-4 Mal sicher als Tandem). Während den 

ersten drei Monaten erarbeiten Sie sich mit Hilfe der eLearnings und einer Online-Veranstaltung Wissen in den Bereichen Prävention, 

Kommunikation und Partizipation. Zudem haben Sie dort die Chance die anderen Studierenden des Moduls kennenzulernen. Innerhalb 

der ersten drei Monaten nehmen Sie an einem Standortgespräch mit einem Projektmitglied, der alleinerziehenden Person und ihrem 

Tandem teil. Ihr Einsatz dauert zwischen 6 und 12 Monaten und kann bei gegenseitigem Wunsch verlängert werden. Sie unterstützen 

die Familie ca. 1.5 Stunden in der Woche, dies ist jedoch sehr flexibel gestaltbar. Falls Sie während dem Einsatz Fragen, 

Unsicherheiten oder Schwierigkeiten haben, versuchen Sie dies mit ihrem Tandem zu klären und kommen Sie in einem nächsten Schritt 

auf das Projektteam zu. Wir begleiten Sie während dieser Zeit. Nach den Einsätzen füllen Sie jeweils die Kurzreflexion aus. Dies sollte 

nicht länger als 5 Minuten dauern und hilft uns bei der Qualitätssicherung. Vor dem Ende der Zusammenarbeit zwischen Ihnen und der 

alleinerziehenden Person gibt es ein Abschlussgespräch mit allen Beteiligten. Sie reflektieren in der Schlussreflexion nochmals ihren 

ganzen Einsatz und laden dieses Dokument auf Moodle hoch. Somit ist das Modul abgeschlossen. Sie erhalten von uns eine 

Teilnahmebestätigung mit der Angabe der erworbenen ECTS. Diese Bestätigung können Sie dem Dispensationsgesuch für das Modul 

„Gesellschaft und Kultur 2“ beilegen.

Besonderes: Falls Sie mehr ECTS erarbeiten möchten, haben Sie die Möglichkeit im Familienzentrum Winterthur Einblick in deren 

Arbeit zu erhalten. Es gibt verschiedene Tätigkeiten von der Mithilfe im Spielzimmer bis zum Halten von Workshops zu Themen der 

Elternbildung. Dies kann bei Interesse mit dem Projektteam besprochen werden. 
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